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Hygienekonzept der Judoabteilung  

 

Das Hygienekonzept der Judoabteilung gilt für die gesamte Nutzung der  

Trainingshalle durch Vereinsmitglieder von Blau-Weiss Hollage. Es orientiert  

sich an den Vorgaben des Deutschen Judo Bundes, Dachorganisation aller  

Judovereine in Deutschland. Die Vorgaben von Blau-Weiss Hollage werden dabei  

wie folgt erweitert: 

 Das Betreten der Trainingshalle ist ausschließlich in Badelatschen oder anderen, extra für die 
Halle bestimmten Schlappen möglich. Straßenschuhe können in einem Regal in der Halle 

abgestellt werden. 

 Beim Verlassen der Judomatten ist zwingend o. g. Schuhwerk zu tragen. 

 Die Trainingshalle wird von Trainierenden ausschließlich über das Foyer betreten. Der Ausgang 

erfolgt ausschließlich durch die Seitentür Bergstraße. 

 Bis zum offiziellen Trainingsbeginn müssen die Trainierenden eine Mund-Nase-Bedeckung 
tragen. 

 Eltern bzw. Zuschauer dürfen die Trainingshalle nicht betreten. 

 Nach Betreten der Trainingshalle sollten die Hände desinfiziert / gewaschen werden. 

 Die Judomatten werden mindestens zweimal wöchentlich (montags und mittwochs gewischt 
und desinfiziert). 

 Für das Training wird die gemeinsame Nutzung von Trainingsgeräten auf ein Minimum 
reduziert. 

 Jeder Trainierende muss ein eigenes Handtuch für das Training mitbringen. 

 Sofern möglich, bleiben die Fenster während des Trainings geöffnet. Mindestens nach jedem 
Training findet ein Stoßlüften statt. 

 Den Trainierenden werden für das Training feste Bewegungsbereiche zugeteilt. 

 Jedem Trainierenden sollte eine Fläche von 9 qm zur Verfügung stehen. Die maximale 
Teilnehmerzahl beschränkt sich auf 20 Personen pro Trainingseinheit. 

 Die Teilnahme der Trainierenden wird anhand bestehender Teilnehmerlisten tagesaktuell, 
digital gespeichert. Der Gesamtverein bzw. die Geschäftsstelle hat Zugriff auf die Dateien. 

 

Der Abteilungsvorstand 

 


